
Eva und Gideon haben sich das Ja-Wort gegeben. Sie waren überzeugt, 
dass nichts sie mehr trennen kann. Doch seit der Hochzeit sind ihre Unsi-
cherheiten und Ängste größer denn je. Eva spürt, dass Gideon ihr entglei-
tet und dass ihre Liebe in einer Weise auf die Probe gestellt wird, wie sie 
es niemals für möglich gehalten hätte. Plötzlich stehen die Liebenden vor 
ihrer schwersten Entscheidung: Wollen sie die Sicherheit ihres früheren 
Lebens wirklich gegen eine Zukunft eintauschen, die ihnen immer mehr 
wie ein ferner Traum erscheint?  

South Carolina 1835: Im prächtigen Herrenhaus der Baumwollplantage 
Queenscrown lebt die verwitwete Elizabeth Toliver mit ihren Söhnen Morris 
und Silas. Da der ältere Morris Alleinerbe von Queenscrown ist, will Silas 
ins entfernte Texas auswandern und dort eine eigene Plantage gründen. 
Doch ihm fehlen die finanziellen Mittel für einen Treck in das verheißungs-
volle Land. Da kommt ihm ein Angebot der reichen Nachbarsfamilie Wynd-
ham gerade recht, deren Tochter Jessie in Ungnade gefallen ist: Heiratet 
Silas Jessie Wyndham, obwohl er seiner großen Liebe Lettie Sedgewick 
die Ehe versprochen hat, zahlen ihm die Wyndhams die Auswanderung. 
Silas ist hin und her gerissen, letztendlich aber siegt der unstillbare 
Wunsch, eine eigene Plantage zu besitzen. Seine Mutter Elizabeth ist ver-
zweifelt und fürchtet, dass ihr Sohn durch seine egoistische Entscheidung 
einen Fluch auf sich gezogen hat. Doch Silas bricht zusammen mit Jessie 
in die neue Heimat auf ... 

Don Tillmans »Ehefrau-Projekt« hat geklappt. Er lebt mit Rosie in New 
York. Und Rosie ist schwanger. Don will natürlich der brillanteste werden-
de Vater aller Zeiten sein, stürzt sich in die Forschung und entwickelt einen 
wissenschaftlich exakten Schwangerschafts-Zeitplan für Rosie.  
Aber seine ungewöhnlichen Recherchemethoden führen erstmal dazu, 
dass er verhaftet wird. Was Rosie auf keinen Fall erfahren darf, um ihre 
Beziehung nicht zu belasten. Also muss Don improvisieren, seinen Freund 
Gene einspannen und Lydia, die Sozialarbeiterin, davon überzeugen, dass 
er ein Superdad sein wird. Bei alledem übersieht er fast das Wichtigste: 
seine Liebe zu Rosie und die Gefahr, sie genau dann zu verlieren, wenn 
sie ihn am meisten braucht. 



Nur im Fall meines Todes zu öffnen, steht auf dem Brief, den Cecilias 
Mann an sie geschrieben hat. Ihr Mann ist nicht tot. Doch was hat er ihr zu 
sagen? Als sie John-Paul auf den Brief anspricht, verstrickt er sich in Lü-
gen. Ein Grund mehr, den Brief zu lesen. Was sie darin erfährt, lässt ihr 
bisheriges Leben in einem ganz anderen Licht erscheinen. Wie gut kennt 
sie ihren Mann eigentlich? Und wie weit darf man gehen, um seine Familie 
zu schützen? --- Der Verlag weist darauf hin, dass dieser Roman 2013 un-
ter dem Titel "Die Wahrheit eines Augenblicks" bereits als Paperback er-
schienen ist. 

Als Susanne ihrer Doppelgängerin begegnet, hat sie keinen Mann, keine 
Arbeit, kein Geld. Und so lässt sie sich auf ein riskantes Spiel ein: Für ein 
fürstliches Honorar soll sie ein Wochenende lang in Nadias Rolle schlüp-
fen, damit diese sich mit ihrem Liebhaber treffen kann. Und tatsächlich 
scheint der Plan zu funktionieren: Nadias Mann merkt nicht, dass die Frau 
in seinem Bett eine andere ist. Viel zu spät wird Susanne klar, dass sie Teil 
einer Inszenierung ist, die in jedem Fall für sie tödlich enden muss … 

Immer soll es sein, als liefe ich über ein Feld der Sonne zu und in die Son-
ne hinein, aber wenn ich dann dort bin, sind da nur Stoppelhalme, die mei-
ne Füße pieksen.“ Saskia hat keine Lust auf ein geordnetes „Scheißleben“. 
Sie ist wie eine Nomadin. Eine Nomadin, die ein Kind hat, das sie liebt und 
verwünscht. Je tiefer die deutsche Novemberdepression Saskia einholt, 
desto mehr verklärt sie die Erinnerung an Brasilien, an Sonne, Meer, Un-
beschwertheit und Sex. Für ihr „Milchkaffeebaby“, das sie allein großzieht, 
will sie so gern eine perfekte Mutter sein. Aber wie entrinnt man der eige-
nen Unbeherrschtheit bei Schlafmangel, Eintönigkeit, Einsamkeit, wenn 
man so jung ist und so viel erleben will wie all die andern? In diesem Teu-
felskreis aus Überforderung und Lebensgier trifft sie eine verstörende, radi-
kale Entscheidung. Ein intensiver Roman, der weder beschönigt noch ver-
urteilt und lange nachhallt. „Die Autorin schlägt das Familienalbum verläss-
lich dort auf, wo die Seiten fein säuberlich herausgetrennt sind.“ DIE ZEIT 
über „Das Gut“ 



Nach einem tragischen Unfall und neun Monaten im Koma leidet Greta 
Marchmont unter Amnesie - alles, was vor jenem schrecklichen Unfall war, 
scheint unwiderruflich aus ihrem Gedächtnis gelöscht zu sein. Seither führt 
Greta ein völlig zurückgezogenes Leben. Doch nun, nach dreißig Jahren, 
kehrt sie an Weihnachten in ihre frühere Heimat nach Wales zurück, nach 
Marchmont Hall. Ihr Neffe David konnte sie hierzu überreden.  

Zwei Frauen, die noch als Großmütter die Geschicke ihrer inzwischen ver-
wandten Familien bestimmen. Mit Ida Greysing und der »schönen Mal-
wine« beginnen gut fünfzig Jahre einer bewegten Familiengeschichte 
wechselvolle Jahre bis zum Untergang einer vermeintlich heilen Welt ... 

Der Medicus von Heidelberg – ein unglaubliches Wagnis aus Liebe 
Thurgau um 1500: Lukas Nufers Stiefmutter liegt in den Wehen – und 
droht zu sterben. Da wagt sein Vater einen revolutionäre Tat: Er setzt sich 
über das Verbot der Kirche hinweg und schneidet seiner verzweifelten 
Frau den Leib auf, um das Kind herauszuholen. Damit rettet er ihr Leben. 
Seitdem hat Lukas nur noch ein Ziel: Er möchte Medicus werden. Jahre 
später steht er selbst vor der Entscheidung, die riskante Schnittentbindung 
durchzuführen: In Heidelberg trifft er als vielbewunderter Medicus die 
hochschwangere Odilie wieder – die Liebe seines Lebens. Und sie und ihr 
Kind sind in Gefahr. Wird ihm gelingen, was einst sein Vater mit Gottes 
Beistand schaffte? …  



Frisch im Landeskiminalamt Tirol angekommen, wird Oberstleutnant Vale-
rie Mauser 
mit der Aufklärung einer delikaten Entführung betraut: Die Tochter eines 
russischen 
Oligarchen und einer Ex-Miss-Arlberg ist verschwunden. Und weil der Oli-
garch in Tirol tut, 
was andere sich nicht leisten können, ist die Liste der potenziellen Ver-
dächtigen beachtlich 
lang. Die Lösegeldforderung beläuft sich auf 3 Millionen, die Ermittlung 
muss inoffiziell 
bleiben. Da lässt sich Valeries Ex-Ermittlerkollege Stolzwerk nicht zweimal 
bitten und  
eilt der verehrten Kollegin zur Hilfe. Was sich dann im Schatten des mäch-
tigen Bergmassivs 
der Innsbrucker Nordkette abspielt, ist mörderisch, spannend und höchst 
unterhaltsam! 

Milchrahmstrudel - Fanni Rots fünfter Fall": Hat Fanni Rot die Leiche des 
Altenpflegers Roland Becker auf der Hintertreppe des Seniorenheims 
»Katherinenresidenz« nur geträumt? Man will es ihr zumindest einreden. 
Denn angeblich weilt der junge Mann höchst lebendig in den österreichi-
schen Alpen. Doch Fanni glaubt, dass Roland Becker im Sarg des verstor-
benen Herrn Bonner begraben wurde - und sieht sich gezwungen, in ei-
nem Mordfall ohne Leiche zu ermitteln. 
"Eselsmilch - Fanni Rots sechster Fall": Eigentlich wollten Fanni und Spru-
del einfach nur gemeinsam ihren Urlaub genießen. Doch dann kommt Fan-
nis Freundin Martha ums Leben, und Fanni wittert einen Mord. Mitten in 
Marokko beginnt sie im Mikrokosmos ihrer bayerischen Reisegruppe zu 
ermitteln - und bringt sich und Sprudel damit in höchste Gefahr. 

Judith, 26, ist ziemlich unzufrieden. Ihr Freund kümmert sich nur noch um 
Sport und andere Frauen, das Studium und den Bürojob hat sie satt, und 
die Männer, mit denen sie sich trösten möchte, sind die reinsten Katastro-
phen.  
 
Auch ihren Freundinnen ergeht es nicht besser: Susanna hat alle Prinzi-
pien über Bord geworfen und sich dem Mammon zuliebe mit einem gefrä-
ßigen Langweiler eingelassen, Katja lässt sich von ihrem Freund belügen 
und betrügen, und Bille verliebt sich ausgerechnet in einen notorischen 
Angeber.  
 
Wie diese vier Freundinnen von einem Desaster ins andere schliddern, 
wird bis zum überraschenden Ende witzig, spritzig und spannend erzählt. 



Für die Familie Edelhofer steht der Hof über allem. Stets kommen er und 
die Gemeinschaft vor dem Schicksal des Einzelnen. Die Menschen, die auf 
ihm wohnen, erleben persönliche Tragödien, aber auch viel Freude und 
Liebe. So erzählt Roswitha Gruber von einem Leben voll Arbeit und Pflicht 
und berichtet auf faszinierende Weise von der schweren wie wunderbaren 
Berufung dem Leben auf dem Land. Dem Leser wird ein berührender Ein-
blick in das Leben mehrerer Generationen einer Familie auf ihrem Einöd-
hof gewährt.Roswitha Gruber widmet sich der Schilderung starker Frauen 
mit außergewöhnlichen Lebensgeschichten. Für jeden ihrer Romane nä-
hert sie sich in intensiven Gesprächen dem Schicksal ihrer Protagonistin-
nen an. Roswitha Gruber lebt und arbeitet in Reit im Winkl. 

Zehn Jahre alt war Inge, als sie sich zum ersten Mal als "Hütemädchen" 
verdingen musste. Ihre Herrin war streng und lieblos und das Mädchen 
musste viel erdulden. Als der Krieg aus war, konnte Inge nach Hause zu-
rück, doch dort erwarteten sie  
nur Arbeit und Schläge. Mit 15 ging sie erneut in Stellung, diesmal als 
Magd beim "Adlerwirt". Es war ein hartes Leben, doch Inge Notz fand im-
mer wieder schöne Momente, für die sie bis heute tiefe Dankbarkeit ver-
spürt. In diesem Buch  
erzählt sie davon, was das Leben ihr gab und wie sie ihren Weg fand. 

Jula ist ein kleines Mädchen in der Hamburger Nachkriegszeit. Für sie sind 
Trümmer und halbe Häuser normal. Sie spielt "Der Russe kommt", "Wir 
bauen ein KZ" oder "Opa hat sein Bein verloren". Am liebsten ist sie auf 
dem Platz, wo ihr Onkel Gebrauchtwagen verkauft, ihre Schularbeiten 
macht sie in der Kneipe auf der Reeperbahn. Als sie zwölf wird, holt sie ihr 
Vater - der im diplomatischen Dienst und deshalb abwesend war -, um aus 
der "versauten Göre" eine höhere Tochter zu machen. Und Jula beginnt 
ein perfektes Doppelleben zwischen Alstervilla und Ganovenkiez. 



Das Leben zerbricht so manches in uns - und doch gibt es immer wieder 
Menschen, die trotz Schicksalsschlägen nicht verzweifeln, sondern daraus 
die Kraft ziehen, um innerlich zu wachsen. Von ihnen können wir lernen, 
die eigenen Überlebenskräfte zu aktivieren, um nach Krisen wieder zurück 
ins Leben zu finden. Alicia Salzers Selbstheilungsprogramm zeigt Ihnen, 
wie Sie aus dem, was Sie erlebt haben, innere Stärke ziehen können und 
quälende Gedanken durch heilende Gefühle ersetzen. 
 
Ein wunderbar positives Buch, das jedem, der eine schwierige Phase er-
lebt, den Weg zurück ins Leben zeigt.  

Effektive Mikroorganismen sind eine Mischung aus nützlichen Bakterien, 
die imstande sind, aus Fäulnis, Schimmel, Rost und Krankheit wieder ge-
sundes Gedeihen hervorzubringen. Sie sanieren Teiche, beleben Gärten, 
helfen Pflanzen, Tieren und dem Menschen, sich selbst zu regenerieren! In 
diesem Buch findet der Leser alles, was man zum sinnvollen Umgang mit 
EM wissen muss. Ein leicht verständliches Nachschlagewerk voller nützli-
cher Tipps und Ratschläge zur praktischen Anwendung aus langjähriger 
Erfahrung, das Einsteiger sowie Kenner umfassend und fundiert für die 
Praxis rüstet.  

Der bekannte Publizist, Talkmaster und Bestsellerautor Peter Hahne ärgert 
sich: »Müssen wir uns diesen täglichen Schwachsinn wirklich bieten las-
sen? Haben wir keine größeren Probleme, als uns tagelang über die poli-
tisch korrekte Bezeichnung von Schnitzeln zu ereifern?« 
Peter Hahnes Ärger macht Freude: Denn er hat recht, und seine spitze Fe-
der ist dabei noch amüsant. Hier sind sie - seine viel diskutierten Kolum-
nen zur nicht immer so hohen Politik und dem gar nicht so niedrigen Alltag. 
Stets ein klarer Standpunkt - aufgrund von Werten, die wichtig sind. Nichts 
ist so erfrischend wie Klartext. 
Der populäre Publizist nimmt kein Blatt vor den Mund und regt zum Nach-
denken an. Vor allem fordert er auf, Stellung zu beziehen. Gegen die tägli-
che Verdummung, gegen die Gier, gegen Unmenschlichkeit. Denn dieses 
Land ist unser Staat. Aber nur, wenn wir uns als Bürger einmischen. 
Wir lernen fürs Leben, nicht für Pisa 
Rettet das Zigeuner-Schnitzel 
Warum dürfen die Straßen von Berlin keine Männernamen mehr bekom-
men? 
Warum unterstützen wir Steueroasen mit unserer Entwicklungshilfe? 
Rettet die Kinderbücher vor der Sprachpolizei! 
Wer für sein Land nicht singt . tut sich schwer mit Siegen 
Inkompetent aber dreist: Klaus Wowereit im Sinkflug 
Ist man ein Rassist, wenn man Mohrenköpfe mag? 
u. v. m. 



Die Diät ist so einfach wie genial. An jedem zweiten Tag wird gefastet, da-
für darf man am jeweils anderen Tag essen, was man will. Dadurch erzielt 
man eine verringerte Kalorienaufnahme und die Ernährungsweise verän-
dert sich wie von selbst in Richtung einer gesunden und ausgewogenen 
Ernährung. Mit dem Frühstück am nächsten Tag wird das Fasten gebro-
chen, der Körper verlangt dann automatisch nach gesunden Lebensmit-
teln. Die Psyche gerät nicht in die Schuldfalle, da es keine Regeln gibt, die 
man verletzten könnte. Das Buch bietet eine Begleitung über die ersten 21 
Tage nach der 10in2-Methode. So lange benötigt der Körper bis er die 
neue Ernährungsweise adaptiert hat. Zusätzlich werden schrittweise ge-
sunde Ernährung und ein alltagstaugliches Bewegungsprogramm 
'hineingeschwindelt'. Dies macht die Lebensstil-Veränderungen besonders 
nachhaltig. Köstliche Rezepte von Erwin Haas erleichtern dabei die Um-
stellung. 

Darf Wut sein? Ja, sie soll sogar! In unserer Gesellschaft ist Wut, diese 
heftige Gefühlsregung, geächtet und negativ bewertet. Sehr zum Schaden 
für ein gelingendes Zusammenleben. Denn wer dieses Gefühl immer im 
Zaum hält, schafft sich andere Ventile: Zynismus, der beleidigt und entwer-
tet; psychosomatische Erkrankungen; chronisches Gekränktsein; oder der 
lange zurückgehaltene Wutstau entlädt sich in einem fatalen Affektdelikt. 
Heidi Kastner weiß als Gerichtspsychiaterin nur zu genau, wohin Wut füh-
ren kann, wenn sie nicht ins Alltagsleben integriert ist. Anhand von Fallbei-
spielen und Rückgriffen auf Psychologie und Geschichte zeigt sie, wie sich 
die Spielregeln im Umgang mit Wut im Lauf der Zeit geändert haben und in 
welch engem Korsett der Gefühlsäußerungen wir heute leben. Das Buch 
ist ein Plädoyer für die Geradlinigkeit des Ausdrucks und die Anerkennung 
der eigenen Emotionen – der „guten“ wie der „bösen“. Denn, so schrieb 
schon der französische Philosoph Montaigne: „Alle offen zutage tretenden 
Laster sind weniger schlimm; am gefährlichsten werden sie, wenn sie sich 
unter dem Mantel seelischer Gesundheit verstecken.“ Wie wahr! 

Dieses wunderschön illustrierte Buch stellt die 100 besten Lebensmittel 
zum Schutz vor Krankheiten und für mehr Vitalität vor. Es zeigt, wie man 
deren Heilwirkung optimal für Gesundheit und Wohlbefinden nutzen kann. 
Die moderne wissenschaftliche Forschung bestätigt, was die traditionelle 
Heillehre bereits wusste und anwandte: Diese köstlichen Nahrungsmittel 
sind der beste Gesundheitsschutz. Es gibt wohl keinen anderen Ratgeber, 
der so viele heilende Lebensmittel so umfassend vorstellt. 



Futterstellen und Nistkästen ganz leicht selbst gebaut 
Aus Recycling- und Naturmaterialien 
Mit Schritt-für-Schritt-Anleitungen 
Mooshütte und Vogelbüffet, Schwedenhaus und Designervilla Hier wer-
den 35 fantasievolle Ideen für dekorative Nistkästen und Futterstellen vor-
gestellt, die leicht zu bauen sind und den Ansprüchen unterschiedlichster 
Vogelarten genügen. Step-by-step-Anleitungen sowie viele detaillierte 
Zeichnungen und Bilder helfen, die Vogelhäuschen schnell zu fertigen. 

Dieses umfassende Handbuch präsentiert einen Querschnitt 
durch alle Facetten der Floristik und gibt mit hinreißenden Fotos 
Anregungen für eigene Gestaltungsideen. In vier Großkapiteln 
findet der Leser Inspirationen zu Floral-Designs in harmonieren-
den Farbkombinationen und in speziellen Farbpaletten, traditio-
nelle und ungewöhnliche Blumen-Arrangements für jeden Tag, 
bezaubernde Geschenkideen für jeden Geschmack sowie Anre-
gungen für festlichen Blumenschmuck zu besonderen Anlässen. 
Alle wichtigen Techniken werden anhand von konkreten Projek-
ten anschaulich erklärt - so gelingen auch weniger geübten Hob-
byfloristen blühende Meisterwerke. 

Der private Bereich eines Menschen sind die Räume, die er 
aufsucht, um Kraft zu schöpfen und Geborgenheit zu erfah-
ren. Deshalb sollte Ihre Wohnung ein strahlender Kraftort für 
Sie sein, an dem eine positive Stimmung vorherrscht, die 
sich auf Sie überträgt. Dieser wunderschön gestaltete Rat-
geber führt Sie ein in das Geheimnis der energetischen 
Hausreinigung. Er zeigt Ihnen, wie Sie Ihre Wohnung so rei-
nigen können, dass Sie sich rundum wohlfühlen. 



Dieses Buch bietet Ihnen einen ganzheitlichen Zugang, wie Sie im eige-
nen Garten autark werden und den Großteil Ihrer Lebensmittel selbst an-
bauen können. Auf nur 1.000 Quadratmetern decken Sie 85 Prozent des 
Lebensmittelbedarfs einer vierköpfigen Familie und können – wenn Sie 
Ihre Produkte auch auf dem Markt anbieten – obendrein noch rund 7.000 
Euro jährlich verdienen. 
Dabei handelt es sich durchaus nicht um eine Zurück-zur-Natur-Utopie, 
sondern um eine pragmatische und bewährte Methode, die sowohl auf 
dem Land als auch im städtischen Umfeld Anwendung finden kann. Und 
auch wenn Sie weder Landwirt noch Gärtner sind – Brett Markham ver-
mittelt Ihnen alles, was Sie wissen müssen: 
Die richtige Auswahl von gekauftem oder selbst gezogenem Saatgut 
Methoden zur Verbesserung und Erhaltung der Bodenqualität 
Vorbeugung und Bekämpfung von Krankheiten und Schädlingen 
Alles Wissenswerte über Kompost, Fruchtfolge und das optimale Zeitma-
nagement 
Voraussetzungen für den biologischen Anbau 
Planung des Gartens, um allen Ernährungswünschen gerecht zu werden 
Geflügelaufzucht 

Anbau und Pflege von Obstbäumen und Nusssträuchern 
Wie Sie die Lebensmittel durch Einkochen, Einfrieren und Trocknen kon-
servieren 

Das alte Wissen vom Heilen wurde mündlich von einer Generation zur 
nächsten weitergegeben. Jahrhundertelang war »Gesundbeten« eine der 
wichtigsten Säulen der medizinischen Versorgung in Europa. Monika Herz 
lernte die Kunst der Gebetsheilung bei einem alten Heiler: Krankheiten und 
Leiden werden dabei durch Gebete zum Verschwinden gebracht, die Men-
schen erfahren Schutz und Stärkung. Die Heilung »geschieht«, der 
Mensch ist nur ihr Vermittler. Erstmals versammelt die Autorin in diesem 
Buch Gebete, die jeder anwenden kann, um sich und anderen zu helfen.  

»Effiziente Patientenverwertung« und Profitgier sind in immer mehr Klini-
ken zum Alltag geworden. Heilkunst und Wirtschaftlichkeit werden nicht 
vernünftig verknüpft. Vielmehr werden sie systematisch und zum Teil in 
kriminell anmutender Weise gegeneinander ausgespielt. Die Folgen und 
Nebenwirkungen sind für Kranke und für das medizinische Personal 
gleichermaßen verheerend. Erstmals bricht ein leitender Arzt das Schwei-
gen, nimmt die Leser mit hinter die Kulissen seiner täglichen Arbeit und 
enthüllt den ganz normalen Wahnsinn in der Gesundheitsindustrie. 


